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Digital Turn im Fremdsprachenunterricht zwischen Substitution 
und Transformation
– Vorstellung eines laufenden Promotionsprojekts

Einleitung
“No managerial strategies, no teacher training, no debates on technological 
design or politics, no arguments about the pros and cons — we just do it”
(Kerres 2020)

Es lässt sich kaum abstreiten, dass (infrastrukturelle) Digitalisierungsbemühungen an
(Hoch-)Schulen in der Covid-19 Pandemie einen Schub erhalten haben (König und Greffin
2021). Die Umsetzung digital gestützter Lehr-/lernszenarien in der Pandemie ist aber
hauptsächlich darauf ausgerichtet, vor der Pandemie vorhandene, analoge Strukturen zu
ersetzen (Reintjes et al. 2021).

Gleichzeitig wird die als Substitution beschriebene Fokussierung auf die Aufrechterhaltung
analoger Strukturen mit digitalen Medien in der Fremdsprachendidaktik bereits seit
Jahrzehnten als „Pseudo-digitalisierung“ kritisiert (Rossa 2019).

Bringt die Pandemie also wirklich einen transformativen digital turn beim
Sprachenlernen oder verstärken sich vielleicht sogar Fehlkonzepte eines digitalen
Unterrichts, der lediglich analoge Strukturen substituiert?

Methodisches Vorgehen
Forschungsinteresse
Die Studie fokussiert angehende Lehrkräfte 
als Agents of Change und stellt die 
folgenden Fragen:

• Welche (Fehl-)Konzepte digital-
gestützten Fremdsprachenlernens haben 
Studierende?

• Wie lassen sich Seminare/Module für den 
M. Ed. Englisch entwickeln, die diesen 
(Fehl-)Konzepten entgegenwirken?

Qualitative Inhaltsanalyse
• Softwaregestützte QIA von 30+ 

Interviews mit M. Ed. Studierenden sowie 
Prozessdaten aus Seminaren, verteilt 
über 3 Semester

Epistemic Network Analysis
• Softwaregestützte, quantitative 

Visualisierung der Zusammenhänge 
codierter Elemente
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Pilotstudie Überarbeiten der 
Instrumente

Erstellen datengeleiteter
Kategorien

Initiale Ergebnisse der Pilotstudie deuten darauf hin, dass Studierende vor allem auf 
mediale Aspekte der Digitalisierung fokussieren und innerhalb dieser vor allem auf die 
Substitution und Augmentation bekannter Lehr-/Lernmuster.

• Die genauere Analyse in QIA und ENA wird zeigen müssen, ob sich die initiale
Einschätzung bestätigt und welche Rolle genau die Erfahrungen aus der
Pandemie dabei spielen

• Perspektivisch müssen Lehrkonzepte entwickelt werden, die Studierende
explizit für transformative, digitale Kontexte sensibilisieren und innerhalb
dieser Handlungsfähig machen

(Beispieldarstellung auf Grund 
erwarteter Ergebnisse)
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Task-based language
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